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Besuchen Sie den Maulburger
Wochenmarkt!
Frisches Obst, Gemüse, Brot, Käse sowie Bienenprodukte.
Jeden Freitag auf dem Rathausplatz vom 07:30 - 12:30 Uhr.
 
Sie kennen Marktbeschicker, die Interesse an einem Stand auf 
dem Maulburger Wochenmarkt haben oder Sie haben Fragen, 
Wünsche oder Anregungen? Dann melden Sie sich an Frau
Claudia Fuhl vom Rathaus unter der Telefonnummer: 
07622 3991-24 oder per Mail an: claudia.fuhl@maulburg.de



2 | Donnerstag, 1. Februar 2024 

Gemeindeverwaltung Maulburg
Hermann-Burte-Straße 57
79689 Maulburg Tel. 07622 3991-10
E-Mail: buergerbuero@maulburg.de
www.maulburg.de

Bei lebensbedrohlichen Notfällen 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Schopfheim  66698 - 0
Giftnotruf Freiburg 0761 - 19240
Zahnärztlicher Notdienst   0761 - 120 120 00
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
 

An den Wochenenden und Feiertagen und sprech-
stundenfreien Zeiten stehen ÄrztInnen ihren Pati-
entInnen für die Notfallversorgung wie gewohnt zur 
Verfügung. Die Rufnummer für den ärztlichen Not-
falldienst (allgemein-, kinder-, augen- und NHO-ärt-
zlicher Notfalldienst) lautet: 

116 117  (Anruf kostenlos)

Zusätzlich bietet die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg für alle gesetzlich Versicherten 
kostenlos eine Online-Sprechstunde über www.doc-
direkt.de, der docdirekt-App oder unter 116117 an.

Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo. - Fr. 19:00 - 22:00 Uhr
Sa, So u. Feiertags 09:00 - 22:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Mo. - Fr. 19:00 - 22:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertags 09:00 - 22:00Uhr

St. Elisabethen-Krankenhaus gGmbH
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Sa., So. u. Feiertags 08:00 - 17:00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Lörrach 
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Sa., So. u. Feiertags von 08:00 - 17:00Uhr

Kreiskrankenhaus Schopfheim
Schwarzwaldstraße 40, 79650 Schopfheim
Sa., So. u. Feiertags 09:00 - 13:00 Uhr 
& 16:00 - 19:00 Uhr

Die Nummer gegen Kummer 
Anonyme telefonische - kostenlose - Anlaufstelle 
des Kinderschutzbund Schopfheim für Kinder und 
Jugendliche - auch bei Misshandlung und sexueller 
Gewalt
Mo. - Sa. 14:00 - 20:00 Uhr Tel. 0800-1110333

Kinderschutzbund
Beratung für Kinder und Jugendliche über die Home-
page 
www.nummergegenkummer.de/onlineberatung/#/
Beim ersten Besuch ist eine kurze Registrierung für 
deine Sicherheit erforderlich.

Sorgentelefon für Erwachsene 
Tägl. von 14:00 - 23:00 Uhr Tel. 0800-1110111

Sozialstation-Diakoniestation-Schopfheim e.V. 
Kranken- und Altenpfl ege, Hauswirtschaftliche Hil-
fen, Familienhilfe Tel.: 07622-697350

CURARE gGmbH
Ambulante Dienste für Schopfheim, das Kleine & das 
Große Wiesental Tel. 07622-3900-138
Luisenstraße 1, 79650 Schopfheim

Hospizdienst Schopfheim + Wiesental 
 Tel. 07622-69 75 96 50

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros

Montag mit Termin* 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag mit Termin* 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag-Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr

*Vereinbaren Sie einen Termin bequem 
über die Online- Terminvergabe auf 
unserer Homepage. 
(Abholung Gelbe Säcke und Formulare sind zu 
den Öff nungszeiten möglich. 

Außenstellen der Gemeinde:
Alemannenhalle
E-Mail: alemannenhalle@maulburg.de

Bauhof 66 70 44
E-Mail: bauhof@maulburg.de

Dorfstübli 6 50 21
E-Mail: dorfstuebli@maulburg.de

Hallenbad 66 71 73

Kindergarten Steegmatt 6 40 58
E-Mail: steegmatt-kiga@maulburg.de

Waldkindergarten Chirsibaum 015204482447
E-Mail: waldkindergarten@maulburg.de 

Kindertageseinrichtung Wiesental 6 17 02
E-Mail: kita-wiesental@maulburg.de

Wiesentalschule Maulburg, 
- Gemeinschaftsschule - 68 72 - 0
E-Mail: schule.maulburg@t-online.de
Fax Schule 68 72 - 18

Forstrevier
Stefan Niefenthaler 0172/7182252
stefan.niefenthaler@loerrach-landkreis.de

Weitere Informationen erhalten Sie kostenlos unter 0800 
- 228280 oder auf www.lak-bw.notdienst-portal.de 
Die Dienstzeiten beginnen jeweils um 08:30 Uhr für 24 
Stunden!

Am Samtag, 03. Februar 2024
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6,
79664 Wehr, Tel: 07762 - 7 08 97 46
Dreiländereck-Apotheke, Europaplatz 1,
79576 Weil am Rhein, Tel: 07621 - 9 36 86 80
 
Am Sonntag, 04. Februar 2024
Sonnen-Apotheke Brombach,
Lörracher Str. 12 A, 79541 Lörrach,
Tel: 07621 - 5 12 31
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18 - 20,
79664 Wehr, Tel: 07761 - 89 79

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen bei sexualisierter, 
körperlicher und psychischer Gewalt, bei Ess-Störun-
gen und in Trennungs-und Krisensituationen 
 Tel. 07621-87105
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de 

Frauenhaus Lörrach 
Tag und Nacht Tel. 07621-49325 
Hilfetelefon für Frauen 
Gewalt gegen Frauen Tel. 08000-116016 
Psychologische Beratungsstelle 

für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim Tel. 07621 / 3087
E-Mail: beratung@efl -loerrach.de
www.efl -loerrach.de

KISS
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe 
des Landratsamtes Lörrach - kostenfreie Beratung, 
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
  Tel. 07621 - 4102142

Kommunale Inklusionsvermittler Maulburg
E-Mail: dittler.daj@t-online.de Tel. 07622-671419

Verantwortlich für den amtlichen Teil und den redak-
tionellen Teil im Sinne des Presserechts:
Bürgermeister Jürgen Multner oder die von ihm beauftrag-
te Person, Hermann-Burte-Straße 57, 79689 Maulburg, 
Tel. 07622 3991-10, E-Mail: buergerbuero@maulburg.de
www.maulburg.de 

Redaktionelle Leitung:
Amtlicher und redaktioneller Teil:
Jirka Mellinger, Tel. 07622 3991 -21
E-Mail: jirka.mellinger@maulburg.de

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende:r der 
jeweiligen Fraktion. 

Verantwortlich für die Kirchen- und 
Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweili-
gen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach 
Tel. 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Anzeigenschluss: dienstags, 12 Uhr im Verlag

IMPRESSUM

IHR NÄCHSTER
REDAKTIONSSCHLUSS:

2.2.2024, 14:00 Uhr

APOTHEKENNOTDIENST

Notdienste unter www.reinle.net   

Am Sonntag, 04. Februar 2024
Kathrin Jost Großtierärztin,
Koppengasse 19a, 79589 Binzen,
Tel: 0152 - 5162578
Kleintierpraxis am Park GmbH,
Dres. Schütz, Peter-Krauseneck-Straße 29,
79618 Rheinfelden, Tel: 07623 - 1270

TIERÄRZTLICHER DIENST
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Das Rathaus informiert

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbescheiden, die den Zahlungs-
pfl ichtigen zugestellt wurden, werden folgende Steuern zur Zah-
lung fällig:
 
15.02. Gewerbesteuer 2024 – Vorauszahlung  1. Rate
15.02. Grundsteuer 2024 – 1. Rate
 
Wir bitten, die Zahlungstermine einzuhalten.
Die Gemeindekasse ist verpfl ichtet, nach Ablauf der Frist, die ge-
setzlich vorgeschriebenen Mahngebühren bzw. Säumniszuschläge 
und ggf. Beitreibungskosten zu erheben.
Teilnehmer am SEPA-Lastschriftverfahren werden termingerecht 
belastet.
 

Absolutes Halteverbot in der
Sportplatzstraße / Alemannenhalle
Für die Sportplatzstraße wird ein absolutes Halteverbot mit dem 
Hinweis „Feuerwehrzufahrt“ angeordnet
und beschildert. Aus Sicherheitsgründen und aufgrund des erstell-
ten Feuerwehrplans ist diese
Maßnahme erforderlich.

Wir bitten um Beachtung.

Auf dem Fundbüro wurde abgegeben:
• 1 einzelner Schlüssel mit einem Anhänger; aufgefunden am 

15. Januar 2024 auf dem St.-Loup-Spielplatz
 
Der/die Besitzer:in meldet sich bitte im Bürgerbüro der
Gemeinde Maulburg, Hermann-Burte-Straße 57, Tel. 3991-10.

Fundbüro

ENDE AMTLICHER TEIL

Kinder & Jugend

Dorfstübli Maulburg

Balfolk Tanzabend 
Sonntag 04. Februar um 18:00 Uhr
Eintritt frei / Hutspende erwünscht
Teilnehmerzahl begrenzt!

__________

Poetry Slam
Freitag 09. Februar um 20:00 Uhr
Eintritt im VVK 13,00 Euro / AK 15,00 Euro / Auszubildende,-
Schüler:innen 9,00 Euro
 
Der Moderator Ansgar Hufnagel begrüßt Poet:innen zum lite-
rarischen Wettstreit im Dorfstübli Maulburg
 
Die Zuschauer:innen lauschen gebannt den Worten der Slam Po-
et:innen.
Eine geschliff ene Pointe kommt um die Ecke und fi ndet in einem 
lauten Lachen Wiederhall, ein ausgefeilt gereimter Text überrascht 
mit seiner Tiefe, eine Kurzgeschichte erzählt aus dem Leben. Bei 
dem modernen Dichterwettstreit „Poetry Slam“ ist fast alles mög-
lich. Die textliche Vielfalt kennt keine Grenzen - wo sich manch ei-
ne:r der Lyrik verschreibt, plaudert ein:e andere:r im lockeren Pro-
sastil anekdotenhaft aus seinem Alltag, wieder andere zeigen sich 
politisch mit deutlichen Ansagen und ausufernde Wortspielereien 
sind ebenso häufi g anzutreff en, wie philosophische Denk Ausfl üge, 
die das Publikum gerne mal herausfordern. Die Texte müssen selbst 
verfasst sein, das Zeitlimit von sieben Minuten darf nicht überschrit-
ten und es dürfen keine Requisiten verwendet werden. Ansonsten 
zeigen die Slam Poet:innen ihr ganzes Können, um die Juror:innen 
(das Publikum) mit ihren Texten zu erreichen. Ansgar Hufnagel lädt 
Slam Poet:innen aus Freiburg, der Region und dem deutschsprachi-
gen Raum ein. Ein abwechslungsreicher und kurzweiliger Abend ist 
garantiert. Wer wird dieses Mal zum Sieger des Abends gekürt?   
Eintritt im Vorverkauf 13,00 Euro (Schüler:innen 9,00 Euro) /  Abend-
kasse 15,00 Euro (10,00 Euro)
Reservierung unter 07622 - 65021, per E-Mail an: dorfstuebli@maul-
burg.de oder auf www.dorfstuebli-maulburg.de

__________

Kreativtreff  für Frauen
Mittwochs von 18:00 – 20:00 Uhr 
Handarbeiten, Techniken austauschen, tolle Gespräche und Work-
shops.
z.B. Filzen, Makramee, Töpfern, ...
 
Einfach mal ausprobieren und vorbeikommen!

Herrn Dietmar Ernst Heitz, 
Scheinbergstraße 7, 

zu seinem 70. Geburtstag 
am Mittwoch, 07. Februar.

Unsere Glückwünsche
in dieser Ausgabe gehen an: 
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Wiesentalschule Maulburg

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Liebe Maulburgerinnen und Maulburger 

Vielen Dank für über 230 Tannenbäume und Ihre großzügigen Spenden.  
Wir sparen für unsere Abschlussfeier und -fahrt im nächsten Schuljahr und freuen uns sehr, 
dass wir Sie mit der Abholung Ihres Weihnachtsbaumes unterstützen durften. 

 

 

  

Foto:  Wiesentalschule Maulburg 

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein

„Los, sing emol!“ Uli Führe beim Kulturcafe im 
Dorfstübli
Am Montag, 5. Februar präsentiert der Liedermacher Uli Führe um 
15:00 Uhr im Dorfstübli sein Programm mit alemannischen Liedern 
für Kinder und Junggebliebene. Darunter sind bekannte Stücke 
wie „In Mueters Stübeli“, „Hinterem Münschter“ oder „D’Zit isch 

do“. Aber auch neue Lieder fi nden sich im Programm: „Dschungel“, 
„D’Moolermuus“ oder „S‘Farbeimerli“ zeugen von der Lebendigkeit 
unserer alemannischen Sprache. Es sind Lieder zum Mitsingen und 
Mitmachen. Und was sich hinter „Maxi Hozacka“ verbirgt, das er-
fährt man am besten im Cafe GuK bei dreierlei Kuchen und Cafe in 
gemütlicher Atmosphäre im Dorfstübli.
Ein Kulturcafe des Geschichts- und Kulturvereins fi ndet jeweils am 
ersten Montag des Monats von 15:00 – 17:00 Uhr im Dorfstübli statt.
 
Montag, 5.2. von 15:00 – 17:00 Uhr;
Montag, 4. März;
Montag, 1. April.
 
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.guk-maulburg.de
 

Maskengruppe Teufelsknechte 
Maulburg Freie Narren 

Maulburg Nachtumzug
Liebe Maulburger,
am Samstag, den 10. Februar 2024, wird sich der 31. Nachtumzug 
um 19:11 Uhr in Maulburg in Bewegung setzen. Wir freuen uns sehr, 
Ihnen wieder einen bunten und abwechslungsreichen Umzug mit 
ca. 1.500 Teilnehmern aus Nah und Fern zeigen zu können. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie als Zuschauer am Straßenrand unsere teil-
nehmenden Hästräger und Musiken mit guter Laune und fröhlicher 
Stimmung empfangen würden.
Für die Verpfl egung am Umzugsweg sorgen verschiedene Maulbur-
ger Vereine.
Auch dieses Jahr, fi ndet nach dem Umzug die anschließende Nar-
renparty in der Mehrzweckhalle statt. Für Unterhaltung sorgt DJ 
Buff y und es spielen wieder zahlreiche Guggenmusiken.Der Eintritt 
beträgt 8,00 Euro und ist nur für Besucher ab 18 Jahren gestattet.
Die Anwohner der Umzugsstrecke werden gebeten, das Konfetti 
sowie den verursachten Müll im Anschluss an den Umzug auf die 
Straße zu fegen, damit dieses mit der Straßenkehrmaschine aufge-
nommen werden kann. Für die Aufstellung wird die die Bahnhof-
straße ab 17:00 Uhr für den Verkehr gesperrt.
Die Umzugsstrecke Köchlinstraße ab Einmündung Hermann-Bur-
te-Straße, Hauptstraße, Neue Straße sowie die Breitmatt- und 
Sportplatzstraße werden ab 18:00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass an diesem Tag die Höllsteinerstra-
ße sowie die Fahrbahnen und Parkplätze innerhalb des gesperrten 
Bereiches der Umzugs-, Aufstellungs- und Aufl ösungsfl äche mit 
Parkverboten ausgeschildert sind. In diesen Straßen darf je nach 
Anordnung gar nicht oder nur einseitig geparkt werden.
Im Vorfeld möchten wir uns, für Ihr Verständnis bedanken.
Am 17. Februar 2024 fi ndet das Scheibenfeuer der Narrenzunft auf 
der Hasenwaid statt.
Scheiben hierfür erhalten Sie bei Walter Müller, Köchlinstr. 9, Tel.: 
0172/7 86 32 83
 
Auf ein Wiedersehen mit Ihnen freuen wir uns.
 
Die Teufelsknechte Maulburg - Freie Narren 1974 e.V.

Musikschule Mittleres Wiesental

Klassik @5 Konzert
In der Reihe der Klassik@5 Konzerte möchten Lehrer:innen der Mu-
sikschule Mittleres Wiesental und befreundete professionelle Musi-
ker Sie zu inspirierenden musikalischen Reisen einladen und Ihnen 
handverlesene Kostbarkeiten der Kammermusik näher bringen.
Das vierte Konzert der Klassik@5-Reihe fällt schon durch die außer-
gewöhnliche Besetzung mit drei Celli „aus dem Rahmen“.  Lassen Sie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

  

 

 

Ihre Klasse 9a der Wiesentalschule 
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sich vom Klang dieser Instrumente im Konzert von
Tri di Celli am 04. Februar 2024  um 17:00 Uhr in der Petrus-Kir-
che, Steinen, Kirchstr. 11, bezaubern. Barrierefreier Zugang und 
Karten ab 16:30 Uhr; Jugendliche bis 18Jahren sind frei, Erwachsene 
zahlen 12,00 Euro
 
Tri di Celli - Monica Forster Corrêa, Michaela Bongartz und Ceciel 
Strouken, hier in der Gegend wohl sehr bekannt - pfl egen schon seit 
27 Jahren eine lebendige, intensive musikalische Zusammenarbeit.
Ein Ensemble, ungewöhnlich in seiner Besetzung und ganz beson-
ders, da es schon so lange mit den gleichen Musikerinnen existiert. 
Die Arbeit geht über das Konzertieren hinaus, da sie auch mit den 
Cello - Schülern sehr intensiv miteinander zusammenarbeiten. Er-
innern wir uns nur mal an die großen Cellofeste, bei denen mindes-
tens 100 Cellisten miteinander musizierten.
Die Programme sind immer wieder als Musikalische „Begegnung“ 
zwischen Musikerinnen und Publikum empfunden.
Die Konzerte sind von sehr viel Abwechslung geprägt, da das En-
semble sich nicht auf einen Still oder eine Epoche festlegt und selbst 
auch immer wieder Musikalische Werke, die geeignet sind,  für diese 
Besetzung bearbeitet.

Winter-/Fasnachtsferien an der Musikschule
Während der Winter-/Fasnachtsferien – 1. Ferientag: Samstag, 10. 
Februar 2024 bis einschl. Sonntag, 18. Februar 2024 – fi ndet kein Un-
terricht statt.
Das Musikschulbüro ist auf Grund von Elektroinstallationsarbeiten 
in der Alten Volksschule im oben angegebenen Zeitraum ebenfalls 
nicht besetzt.
Danke für Ihr Verständnis.
 
Ingo Nimlop-Ganter, Musikschulleiter

Schüler der Musikschule Mittleres Wiesental 
erreichen Preise bei Jugend musiziert
Am vergangenen Sonntag fand in Weil am Rhein die 61. Ausgabe des 
Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ statt. Vertreten wurde die 
Musikschule Mittleres Wiesental durch 5 junge Gitarristinnen und 
Gitarristen, die allesamt in der Wertung Gitarre solo prämiert wur-
den. So erlangte Hannah Isken, Altersgruppe II (Jahrgang 2012, 2013) 
aus Lörrach-Haagen einen 1. Preis mit 22 von 25 möglichen Punk-
ten. In Altersgruppe III (Jahrgang 2010, 2011) wurden Toni Müller aus 
Steinen-Schlächtenhaus mit einem 3. Preis mit 17 Punkten, Ethan 

Lockwood aus Hausen mit einem 2. Preis mit 20 Punkten und Stefan 
Eckart aus Schopfheim-Schweigmatt mit einem 1. Preis mit 24 Punk-
ten belohnt. Jim Nutto aus Schopfheim erreichte in Altersgruppe V 
(Jahrgang 2006, 2007) einen 1. Preis mit 23 Punkten.
Besonders erfreulich ist, dass die beiden Erstplatzierten Stefan Eckart 
und Jim Nutto zum nächsthöheren Level eingeladen sind. Zwischen 
dem 13. und 17. März werden sie sich in Off enburg beim Landeswett-
bewerb mit den besten des Landes Baden-Württemberg messen.
Bemerkenswert ist, dass die 5 Teilnehmer aus dem Wiesental die 
einzigen Vertreter der Gitarre bis rauf nach Freiburg sind.
Das allein ist schon bei den vielen Musikschulen der Region ein Erfolg.
Andreas Berg, Lehrkraft / Ingo Nimlop-Ganter, Schulleiter

Schützengesellschaft  
Maulburg e. V. 1964

Das Training fi ndet jeden Mittwoch statt 
Trainingszeiten: Jugend & Aktiv ab 19:00 Uhr
Rückfragen unter: 0152 - 54 62 3887
gez. Vorstandschaft SG Maulburg
 

Tennisclub Maulburg e. V. 

Generationswechsel im Vorstand unter besten 
Voraussetzungen
Viel Positives hatten Josi Fleig und Rainer Sänger bei der TC-Gene-
ralversammlung zu berichten: Die Mitgliederzahlen stiegen 2023 
deutlich an und das letzte Darlehen für das Clubhaus konnte im 
Februar abgelöst werden. Der Verein ist somit schuldenfrei. Die Ko-
operation mit der Wiesentalschule bewährt sich und wird weiter-
geführt. Der Kinder- und Jugendbereich hat auch dadurch einen 
guten Zuwachs. Des Weiteren steigen die Jugendzahlen durch die 
vermehrte Neumitgliedschaft ganzer Familien. Die Freizeitsport-
angebote des Clubs werden immer besser angenommen. Es zeigt 
sich ein klarer Trend: Der organisierte Sportbetrieb hat es schwerer 
Mitspieler zu fi nden, die Freizeit- und Spaßangebote mit geselligem 
Charakter boomen. Die Saisoneröff nung mit über 70 Teilnehmern 
war ein Beispiel dafür und übertraf alle Erwartungen. 2024 will man 
dementsprechend nachlegen. Die Forderungspyramide soll eben-
so wiederbelebt werden, wie die Vereinsmeisterschaften. Mit einer 
„Spielpartnervermittlung“ über die Homepage soll es Neumitglie-
dern erleichtert werden, gleichstarke Spielpartner anzusprechen 
und zu fi nden. Anja Rübsam (Finanzen) legte einen erfreulichen 
Jahresabschluss vor, der trotz des Neubaus der Materialgarage ein 
Plus von fast 3000 € aufwies. Ein wesentlicher Grund dafür ist neben 
den gestiegenen Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen auch die gut 
nachgefragte Vermietung des Clubheims.
Vor den Neuwahlen zum Vorstand kündigte Vorstandssprecher Josi 
Fleig an, dass es nun eine gute Zeit sei, den Stab an die nächste Ge-
neration weiterzugeben. Die nachfolgenden Wahlen verliefen durch-
weg einstimmig und hatten erstmals seit Jahren wieder ein vollständig 
besetztes Vorstandsteam zur Folge. Über die zahlreichen Ehrungen im 
Zuge der Generalversammlung berichten wir in der nächsten Ausgabe.

Das neugewählte Vorstandsteam des TC Maulburg. Von links nach rechts: 
Hans-Peter Stutz, Michael Eisenmann, Rainer Sänger, Marlene Sturm, Al-
exander Haas, Harry Wurster, Wolfgang Growitz, Lukas Leonhard, Florian 
Weinbrechtinger. Im Bild fehlt Salih Özgün 
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Kirchliche Nachrichten

Christliche Gemeinde Maulburg
Hauptstraße 69 • Kontakt: cg-maulburg.de

Veranstaltungen:
Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde
Mittwoch: 20:00 Uhr Bibelstunde
 
Weiter fi nden Frauenkreise, Gebetskreise und Hauskreise an ver-
schiedenen Orten statt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Maulburg

Am Donnerstag, 01. Februar
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
 
Am Samstag, 03. Februar
19:00 Uhr Frauengesprächskreis - Filmeabend im Gemeindehaus
 
Am Sonntag, 04. Februar
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Jahreslosung (Pfarrerin Bärbel
 Wassmer)es singt der Kirchenchor
 
Am Mittwoch, 07. Februar
15:00 Uhr Konfi -Unterricht im Gemeindehaus
19:00 Uhr Vorbereitung für den Weltgebetstag im Gemeindehaus
 
Am Donnerstag, 08. Februar
19:00 Uhr Generalversammlung des Kirchenchors im Gemeindehaus
 
Gottesdienst zur Jahreslosung
Am Sonntag, den 04. Februar hält Pfarrerin Bärbel Wassmer einen 
Gottesdienst zur Jahreslosung „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe“. 
Musikalisch wird dieser Gottesdienst vom Kirchenchor Maulburg 
begleitet.
Anschließend sind Sie herzlich zum Kirchenkaff ee eingeladen.
 
Kirchenkaff ee
Nach dem Gottesdienst noch ein wenig zusammenstehen, eine 
Tasse Kaff ee trinken und miteinander ins Gespräch kommen - das ist 
eine schöne Sache. Damit dies auch möglich ist, suchen wir Gemein-
demitglieder, die sich um den Kirchenkaff ee kümmern.
Wenn Sie Interesse haben, oder sich für einen bestimmten Sonntag 
schon gerne eintragen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt 
(per Mail: maulburg@kbz.ekiba.de oder telefonisch: 07622 - 66 90 51).
Wir freuen uns auf Sie!

Sie erreichen uns:
Pfarrerin Bärbel Wassmer /
Pfarrer Paul Wassmer 07622 - 66 90 51
Sekretärin Andrea Mazur 07622 - 67 39 999
Sprechzeiten: Montag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Fax: 07622 - 66 90 53
E-Mail maulburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-maulburg.de
Alltagsunterstützung:
Maulburg / Steinen 07627 - 92 000
Schopfheim 07622 - 69 73 52 6
Sozialstation 07622 – 69 73 50
 

Freie Evang. Gemeinde Maulburg e. V.
Köchlinstraße 7 • Kontakt: Allen Broome   07673 - 889033

"Mein Gott, auf dich vertraue ich."  
aus Psalm 25,2
 
GOTTESDIENST
Sonntag, 04. Februar 2024 um 10:00 Uhr
 
HAUSKREIS
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19:45 Uhr
 
Herzlich willkommen in unserer Gemeinde
 
 

Röm. kath. Kirchengemeinde  
Mittleres Wiesental

Freitag, 02. Februar 2024
Steinen Ev.-luth. Christuskirche
19:00 Uhr  Ökumenische Taizé-Andacht

Samstag, 03. Februar 2024
Hausen St. Josef
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag  Pfr. Michael Latzel 
 
Sonntag, 04. Februar 2024
Höllstein St. Maria
09:00 Uhr Eucharistiefeier  Pfr. Michael Latzel 
Steinen Seniorenzentrum Mühlehof  
10:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier Ingeborg Pallaske
Schopfheim St. Bernhard
10:00 Uhr Einsingen der Musikgruppe Intakt
Schopfheim St. Bernhard
11:00 Uhr  Eucharistiefeier mitgestaltet von der Musikgruppe In-

takt  Pfr. Michael Latzel
 
Montag, 05. Februar 2024
Höllstein Bernhardheim
19:00 Uhr Probe Kirchenchor St. Maria
 
Dienstag, 06. Februar 2024
Höllstein St. Maria
17:50 Uhr Rosenkranz   
Höllstein St. Maria
8:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  Georg Schenk
Höllstein Sitzungszimmer Pfarrhaus 
19:00 Uhr Taufkateches
 
Mittwoch, 07. Februar 2024
Höllstein Bernhardheim
20:00 Uhr Probe der Musikgruppe Vivace 
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Soziales & Sicherheit

Dringend gesucht: Unterstützung am 
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer 
gegen Kummer“
Freie Plätze im Vorbereitungskurs, Schopfheim, 
10. Januar 2024
Das Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ vom 
Kinderschutzbund Schopfheim ist auf der Suche nach engagierten 
Jugendlichen ab 16 Jahren und Erwachsenen, die sich ehrenamt-
lich als Beraterinnen und Berater betätigen möchten. Mit dem Ziel, 
Kindern und Jugendlichen in schwierigen Lebenslagen zur Seite zu 
stehen, bietet die Helpline eine vertrauliche Anlaufstelle für Ratsu-
chende. Ein Vorbereitungskurs startet am 25. Januar und fi ndet wö-
chentlich am Donnerstag statt. Dieser ist kostenlos und es gibt noch 
freie Plätze.

Die kostenlose und anonyme Nummer 116 111 ist eine wichtige 
Anlaufstelle für junge Menschen, die mit Problemen wie Mobbing, 
familiären Konfl ikten, Einsamkeit oder anderen belastenden Situa-
tionen konfrontiert sind. Die ehrenamtlichen Beraterinnen und Be-
rater spielen dabei eine entscheidende Rolle, indem sie den Ratsu-
chenden zuhören, sie unterstützen und ihnen helfen, Lösungswege 
zu fi nden. Die Nummer gegen Kummer ist von Montag bis Samstag 
von 14:00 – 20:00 Uhr erreichbar. Samstags beraten junge Men-
schen (16 – 27 Jahre).

Um diese wertvolle Arbeit fortzusetzen und noch mehr Kindern 
und Jugendlichen helfen zu können, sucht der Kinderschutzbund 
dringend nach Engagierten, die ehrenamtlich Beratung anbieten 
möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, da eine umfassende 
Schulung und Begleitung durch erfahrene Fachkräfte gewährleistet 
wird.
Der Kurs und die Tätigkeit bietet jugendlichen Teilnehmenden die 
Möglichkeit, ihre sozialen Kompetenzen zu stärken, Empathie zu 
entwickeln und wertvolle Erfahrungen im Umgang mit anderen 
Menschen zu sammeln. Zudem leisten sie gemeinsam mit den er-
wachsenen Berater*innen einen wichtigen Beitrag zur Unterstüt-
zung von Kindern und Jugendlichen in schwierigen Lebenssituati-
onen.

Kirsten Trefzger, Leitung des Angebots am Standort Schopfheim, 
ruft auf: „Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass Kinder und 
Jugendliche jederzeit einen Ansprechpartner fi nden und nicht allei-
ne gelassen werden. Werde Teil des Teams am Kinder- und Jugend-
telefon „Nummer gegen Kummer“ und hilf mit, jungen Menschen 
beizustehen.“
 
Interessierte können sich unter info@kinderschutzbund-schopf-
heim.de melden, um weitere Informationen zu erhalten und sich für 
die ehrenamtliche Tätigkeit zu bewerben. Der Kinderschutzbund 
freut sich über jede Unterstützung und wünscht sich, dass kein 
Anruf unbeantwortet bleibt.

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Maulburg-Steinen

Baschdle oder schwätze
Die Basteldamen der AWO Maulburg-Steinen treff en sich wieder 
am Freitag 02. Februar um 14:30 Uhr im AWO-Heim in Maulburg zu 
einer fröhlichen Baschdel – oder Schwätzrunde.

Das AWO-Heim befi ndet sich in der Wiesentalschule, hinter dem 
Dorfstübli.
Gäste sind herzlich willkommen

Wir freuen uns auf Euch, die Organistorinnen

DRK Ortsverein Maulburg  
und Kleines Wiesental e. V.

Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam
füreinander einstehe
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr 
zu starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin mög-
lich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr 
als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und Patienten zu 
helfen. Blutspender:innen sorgen dafür, dass Menschen überleben 
und gesund werden können.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!

Nächster Termin:
Dienstag, dem 06. Februar 2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Alemannenhalle Maulburg, Sportplatzstr. 1
79689 MAULBURG
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Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins neue 
Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Pa-
tienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht entstehen.
 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel 
kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäuser fahren den 
Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender 
urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe oder Erkältung für die Blut-
spende temporär aus“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebote-
nen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blutspende.
 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer 
Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spende-
fragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende benötigt.
 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11. 
 
 
Jahresrückblick: Das erste Jahr Helfer vor Ort
Grund für einen Jahresrückblick auf die Arbeit der "Helfer vor Ort" 
des DRK-Ortsverbandes  Maulburg-Kleines Wiesental: Die Gruppe 
im Kleinen Wiesental kann seit ihrem Start am 1. Januar 2023 auf 
ein Jahr Tätigkeit zurückblicken. Die Gruppe in Maulburg - die auch 
Adelhausen beinhaltet - startete erst zum 1. Mai. 

13 Ersthelfer sind im Einsatz
Im Pressegespräch berichteten der Bereitschaftsleiter und stellver-
tretender Vorstand des Ortsvereins Stefan Mazur und Dennis Rupp 
als Leiter der HvO-Gruppen über  die Arbeit der beiden Gruppen. 
Für das Kleine Wiesental sind zwischenzeitlich sechs Notfall-Helfer 
im Einsatz, eine 18jährige ist derzeit noch in Ausbildung.  Für Maul-
burg stehen als Ersthelfer sieben Personen bereit. Stefan Mazur er-
klärte: "Zunächst haben wir den Schwerpunkt für unsere Gruppen 
auf das deutlich größere Kleine Wiesental gelegt." Die nächsten Ret-
tungswachen für das Kleine Wiesental befi nden sich bei den Malte-
sern in Gündenhausen oder beim DRK Schönau, was einen deutlich 
größeren Anfahrtsweg verursacht. Bei einer intensiven Suche nach 
Ersthelfern im Kleinen Wiesental und einer Info-Veranstaltung in 
Tegernau kristallisierten sich mehrere Interessenten heraus. Deren 
Ausbildung startete gemeinsam.  Insoweit gibt es derzeit Helfer 
aus allen Ortsteilen des Kleinen Wiesentals, außer Wies. An drei 
Wochenenden wurde dann beim Ortsverein die Sanitätshelfer-Ba-
sisausbildung absolviert. Um als HvO-Helfer tätig werden zu dürfen, 
musste noch eine zusätzliche Ausbildung über 14 Stunden abgeleis-
tet werden. Damit sich alle Helfer auf einem gemeinsamen Stand 
befi nden, erfolgt jeden zweiten Freitag ein Ausbildungsabend. Hier 
fi nden Schulungen rund um die medizinische Erstversorgung statt.  
Die Helfer in der Maulburger Gruppe sind bereits seit  längerer Zeit 
ehrenamtlich beim Ortsverband tätig. Dennis Rupp, der hauptamt-
lich bei der Integrierten Einsatzleitstelle tätig ist, sagte: "Wir sind 
medizinisch auf einem sehr hohen Niveau. Unsere HvO haben ein 
gutes medizinisches Wissen, um vor Ort auch vor dem Eintreff en 
des Rettungsdienstes mitarbeiten zu können". Erlernt wird  bei den 
Schulungen nicht nur die lebensrettende Sofortmaßnahme, son-
dern auch die Anamnese. Rupp sagte: "Speziell unser Ortsverein 
setzt sich für die erhöhten Ansprüche ein". Dies hat sich in der Praxis 
auch bereits optimal für den Rettungsdienst erwiesen. Außerdem 
gibt es einmal jährlich Zertifi zierungsveranstaltungen mit Prüfun-
gen, um den Helfer zu unterstützen. Hier wird geübt, das erlangte 
Wissen auch unter Streß - wie im Ernstfall - abzurufen. 

"Man muß es mit Herzblut machen" 
Mazur sagte: "Ohne Herzblut kann hier nicht mitgemacht werden, 
ein wenig Helfersyndrom sollte schon vorhanden sein". Die Helfer 
würden nicht aus medizinischen Berufen kommen, sondern wür-
den quasi bei Null beginnen. Die Ersthelfertätigkeit befi ndet sich im 
Ortsverein mit einer Ausnahme in weiblicher Hand, die Aktiven sind 
zwischen 18 und 50 Jahre alt. 
Sie haben ihre persönliche Ausrüstungsgegenstände, wie Einsatzklei-
dung und den Notfallrucksack  bei sich zuhause. Die Kosten von rund 
500 Euro wurden von der Gemeinde des Kleinen Wiesentals mitfi nan-
ziert. Die Kommunikation erfolgt über das Privat-Handy. Oft erfolgt 
der Einsatz des Ersthelfers zunächst alleine. Mazur meinte: "Die Helfer 
vor Ort - gerade im Kleinen Wiesental - bringen für unsere Einsätze 
auch wertvolle zeitsparende Orts- und Personenkenntnisse mit".
Es gibt keine festgelegten Dienstpläne, die Verständigung erfolgt 
gruppenweise per Funkempfänger.  Über die Leitstelle erfolgt so-
dann die Alarmierung mittels einer App auf dem Handy. Hier gibt es 
Rückmeldefunktionen des einzelnen HvO.  

"Einsätze sind Wundertüten mit Überraschungen"
Tätigkeit des Ersthelfers kann der Start der Reanimation, die Anwen-
dung des Defi brillators oder die stabile Seitenlage sein. Auch das 
Stillen von Blutungen und das Anlegen von Verbänden gehört zum 
Portfolio. Wichtig sei auch die Unterstützung der Angehörigen im 
Ernstfall, die niederschwellig durch die HvO wahrgenommen wer-
den können. Stefan Mazur schmunzelte: "Jeder Einsatz kann sich als 
Wundertüte mit vielen Überraschungen erweisen". 
Innerhalb eines Jahres absolvierten die Ersthelfer der Kleinwiesentäler 
Gruppe insgesamt 78 Einsätze. Der 17. April erwies sich mit vier Einsät-
zen als Rekord. Seit Mai gab es für die Maulburger Gruppe insgesamt 16 
Einsätze. Insgesamt halfen die HvO mit sieben Reanimationen. 
Mazur freut sich auf weitere Interessenten und sagte: "Helfer sind uns 
stets willkommen. Jeder kann hier seine Fähigkeiten einbringen". 
 
Info: Jeweils zu den Dienstabenden am Mittwoch, 20.00 Uhr,  kann beim 
Ortsverein in Maulburg, Belchenstraße 5 "reingeschnuppert" werden. 
Kontaktaufnahme über bl@drk-maulburg-kleineswiesental.de. 

Dennis Rupp, links und Stefan Mazur, rechts mit der Ausrüstung der Ersthelfer
Foto:  DRK Maulburg + kleines Wiesental 

Seniorenakademie

Digitale Sprechstunde der Seniorenakademie
Jeden 1. Freitag im Monat im Café am Hans-Fräulin-Platz (Begeg-
nungsstätte) in Zell und jeden 3. Freitag im Monat in der Senioren-
akademie Hochrhein-Wiesental, Constanze-Weber-Gasse 1 in Zell,
jeweils zwischen 9:30 und 11:00 Uhr.

Die digitale Sprechstunde ist ein Angebot für Seniorinnen und 
Senioren. Egal, ob Computer, Smartphone oder Tablet. Als Digital 
Kompass Standort unterstützen wir Sie im Umgang mit digitalen 
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Medien, Geräten und Anwendungen. Wir helfen Seniorinnen und 
Senioren dabei, digitale Dienste auszuprobieren und einen sicheren 
Umgang mit dem Internet und den Geräten zu erlernen. Bringen Sie 
gerne ihre digitalen Geräte für ihre persönlichen Fragen mit.

Dies ist für Sie alles kostenfrei, da unser Digitallotsenteam auf eh-
renamtlicher Basis arbeitet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Bei Fragen erreichen Sie die Seniorenakademie unter 07625-9188371 
oder digital-kompass@seniorenakademie-hw.de

Sozialstation

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit 
Demenz
Montag, 05. Februar 2024 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in den Räu-
men von Die Pfl ege - Sozialstation Wiesental e.V., An der Wiese 24, 
Schopfheim
 
Die Teilnehmer/innen haben die Möglichkeit, sich auszutauschen 
und Informationen verschiedenster Art zum Thema "Demenz" zu 
bekommen. 
Leitung Gesprächskreises: Sonja Traxel

Neue Teilnehmer/innen sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Die Termine sind auch auf der Website von Die Pfl ege - Sozialstation 
Wiesental e.V. aufgeführt: https://www.pfl ege-wiesental.de/ange-
bote/demenz-angebote

VdK - Ortsverein Maulburg

Grillstand des VdK
Jeden Freitag bis Ende März 2024 ist der 
VdK-Ortsverband Maulburg auf dem Wo-
chenmarkt mit seinem Grillstand vertreten 
und bietet seine leckeren Grillwürste an.
Jeder ist am Grillstand willkommen.

Kommen Sie und genießen Sie unsere Grill-
würste.

Wir sind für Sie da.
Ihr VdK Ortsverband Maulburg

Behördennachrichten

Landratsamt Lörrach

Schweizer Sirenenprobealarm am Mittwoch, 
7. Februar
Landkreis Lörrach. Am Mittwoch, 7. Februar, fi ndet in der Schweiz 
der alljährliche Sirenenprobealarm statt. In den grenzanliegenden 
Gemeinden werden daher im Zeitraum zwischen 13:30 Uhr bis 
längstens 15:15 Uhr möglicherweise Sirenen zu hören sein.

Im Landkreis Lörrach werden die Sirenen wieder am bundesweiten 
Warntag, dieses Jahr am 12. September, auf Funktionstüchtigkeit 
getestet.

IHK

Gewerblich-technische Berufe sind hoch im Kurs
Ausbildungszahlen der IHK Hochrhein-Bodensee für 2023 – 
Leichter Anstieg im Vergleich zu 2022 - Weitere Nachholeff ekte 
wegen der Corona-Krise – Leider viele Vertragslösungen
Die Ausbildungszahlen für das Jahr 2023 liegen vor. 2285 Personen 
haben im vergangenen Jahr eine Ausbildung für einen IHK-Beruf 
gestartet. Das sind 0,9 Prozent mehr als im Jahr 2022 (2264 Eintra-
gungen). „Wir freuen uns über jedes Plus“, sagt Alexandra Thoß, 
Geschäftsführerin für den Bereich Bildung der IHK Hochrhein-Bo-
densee. Die Zahlen fallen je nach Branche unterschiedlich aus. So 
verzeichnet die IHK bei gewerblich-technischen Berufen ein Plus 
von 6,8 Prozent. „Diese Berufe entwickeln sich glücklicherweise 
nach der Corona-Pandemie wieder sehr positiv. Insbesondere die 
Metall- und Elektroberufe liegen ganz weit vorn. Die Unternehmen, 
die in diesen Bereichen ausbilden, sind auch die Unternehmen, die 
einen hohen Fachkräftebedarf haben und von der Abwanderung 
in die Schweiz nach der Ausbildung betroff en sind“, erklärt Thoß. 
„Da der Markt für ausgebildete Fachkräfte in der Region aber quasi 
leergefegt ist, müssen sie selbst ausbilden und werben um Auszu-
bildende mit attraktiven Angeboten.“
 
Gewerblich-technische Berufe:
Neueintragungen 12/2021: 670
Neueintragungen 12/2022: 703
Neueintragungen 12/2023: 751
 
Ein Minus von 1,7 Prozent müssen wir bei den kaufmännischen Be-
rufen hinnehmen. Aber auch hier gibt es Berufe mit sehr positiver 
Entwicklung. Besonders beliebt in der Gruppe ist die Ausbildung 
zur Industriekauff rau oder zum Industriekaufmann. Hier verzeich-
net die IHK bei den Eintragungen ein Plus von 8,4 Prozent. „Das liegt 
auch daran, dass Unternehmen in den vergangenen Jahren stark auf 
das Duale Studium gesetzt haben und nun zur dualen Ausbildung 
zurückkehren. Das eine lässt sich durch das andere nicht einfach er-
setzen“, so Thoß. Auch bei Banken (Plus 17,7 Prozent) und Versiche-
rungen (22 statt 9 Verträge in 2022) wird wieder mehr ausgebildet. 
Es gibt mehr geschlossene Ausbildungsverträge als noch im Vorjahr.
 
Kaufmännische Berufe (inklusive Gastronomie)
Neueintragungen 12/2021: 1456
Neueintragungen 12/2022: 1561
Neueintragungen 12/2023: 1534
 
Bei den Neueintragungen im Gastgewerbe verzeichnet die IHK in 
diesem Jahr allerdings ein dickes Minus. 18,4 Prozent weniger Ein-
tragungen im Vergleich zum Vorjahr. Alexandra Thoß beunruhigt 
das aber nicht. „Wir hatten im Jahr 2022 ein beachtliches Plus von 73 
Prozent. 2023 fand quasi eine Korrektur statt.“
 
Gastronomie (separat):
Neueintragungen 12/2021: 152
Neueintragungen 12/2022: 261 (Nachholeff ekte wegen der Coro-
na-Krise)
Neueintragungen 12/2023: 213
 
Alexandra Thoß erklärt sich die Schwankungen in der Gastronomie 
und die steigenden Zahlen bei gewerblich-technischen und kauf-
männischen Berufen mit dem noch anhaltenden Rückstau durch die 
Corona-Krise. „Im Jahr 2022 wurde zwar schon viel nachgeholt, aber 
Nachholeff ekte stellen wir auch noch für 2023 fest. Der Einschnitt 
durch die Corona-Krise war einfach zu tief – für die Unternehmen 
und die jungen Schulabgängerinnen und Schulabgänger. Wir neh-
men bei den jungen Leuten noch immer eine Orientierungslosigkeit 
und wenig Entscheidungsfreude wahr, die wir früher so nicht fest-
stellen konnten.“
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Die Zahl der IHK-Eintragungen sagt noch nichts aus über das Ausbil-
dungsangebot. „Sehr viele Ausbildungsstellen konnten im vergan-
genen Jahr nicht besetzt werden. Manche Unternehmen haben auf 
ihre Ausschreibungen keine Bewerbung erhalten. Manche erhalten 
nur noch sehr wenige. Die Zeiten, dass eine Personalabteilung für 
eine Stelle 20 Bewerbungen erhält, sind defi nitiv vorbei.“
 
Was Alexandra Thoß Sorgen bereitet, ist die hohe Lösungsquote. Im 
Jahr 2023 gab es 630 Vertragslösungen (über alle Ausbildungsjah-
re hinweg), davon allein 230 in der Probezeit. Besonders betroff en 
seien laut Thoß der Handel und die Gastronomie. „Die Gründe sind 
vielfältig. In der Regel werden aber gegenseitige Erwartungen nicht 
erfüllt. Uns zeigt dies nochmal, wie wichtig die Berufsorientierung 
ist. Raus aus dem Klassenzimmer, rein in den Betrieb und die Praxis 
erleben. Nur so können Jugendliche konkrete Erfahrungen machen, 
um den richtigen Beruf für sich zu wählen.“
 

SVLFG

Mit Krebsfrüherkennung auf Nummer sicher gehen
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf 
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des 
Weltkrebstages am 4. Februar hin.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, dass 
mögliche Krebserkrankungen bereits im frühen Stadium erkannt 
werden. Früh entdeckt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Prostatak-
rebses in der Regel gut heilbar. Die Untersuchungen werden von 
der SVLFG für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
vollständig bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach Alter und 
Geschlecht spezielle Untersuchungen und Intervalle:

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs
 für Frauen ab dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs
 für Frauen ab dem Alter von 30 Jahren
• Früherkennung von Hautkrebs
 für Frauen und Männer ab dem Alter von 35 Jahren
• Früherkennung von Prostatakrebs
 für Männer ab dem Alter von 45 Jahren
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs für 

Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren
• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen ab 

dem Alter von 55 Jahren und für Männer ab dem Alter von 50 Jahren

Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/vorsorge bereit. Zum 
Weltkrebstag informiert die Deutsche Krebshilfe unter
www.krebshilfe.de.

SVLFG

Interessantes & Wissenswertes

Raumpfl egerin gesucht
Für die Reinigung der Dienstgebäude sucht die Gemeinde Maul-
burg eine

Raumpfl egekraft(m/w/d) 
mit wöchentlich 15 bis 20 Stunden Beschäftigungsumfang; zu-
nächst befristet für ein Jahr.

Nähere Infos über diese Stellenangebote fi nden Sie auf www.maul-
burg.de/de/Rathaus/Jobs-Karriere gerne können Sie sich unter Tel. 
3991-33 telefonisch erkundigen.

10. Wiesentäler Wasserlauf 27. April 
2024
Wir starten an der Wiesenquelle, Feldberg um 08:00 Uhr. Gelaufen 
wird in der Gruppe. 
Wir rechnen in der Summe mit ca. 400 Läufern/innen.
Die Strecke folgt vom Feldberg dem Johann-Peter-Hebel-Weg bis 
Basel.
 
Wann wir auf ihrer Gemarkung sind, können Sie in der Aus-
schreibung sehen.
 
Gleichzeitig laden wir die Läufer der Stadtverwaltung und Stadträte 
recht herzlich ein, 
eine Teilstrecke oder die Gesamtstrecke  mit zu laufen.
 
Gelaufen wird zu Gunsten eines Wasserprojekts in Kamerun.
Unser Projektpartner ist, wie in den letzten Jahren, Dikome Kame-
run e.V. aus Schopfheim.

Photovoltaikanlagen auf dem Dach: 
Neue Regeln zur fi nanziellen Förderung
Einspeisevergütung sinkt, Mehrwertsteuer von 
null Prozent bleibt dauerhaft
Für Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach gibt es im Jahr 
2024 eine gesetzliche Änderung: Nach eineinhalb Jahren sin-
ken ab 1. Februar die Vergütungssätze wieder. Pro Halbjahr 
reduziert sich die Einspeisevergütung um ein Prozent. Eine 
weitere Neuerung betriff t den für das Jahr 2023 auf null Pro-
zent abgesenkten Umsatzsteuersatz für Photovoltaikanlagen 
– in den Jahren zuvor galt der allgemeine Steuersatz mit 19 
Prozent. Dieser Steuervorteil aus dem vergangenen Jahr wird 
dauerhaft bleiben, wie das Bundesfi nanzministerium bereits 
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im Herbst bestätigte. Darauf weist Zukunft Altbau hin, das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm. Berücksichtigt man diese beiden Ände-
rungen, die inzwischen gefallenen Anlagenkosten sowie den 
tendenziell wieder steigenden Strompreis, sind bis zu sechs 
Prozent Gewinn pro Jahr mit einer Hausdachanlage möglich.
Fragen rund um Photovoltaikanlagen beantwortet das Team von 
Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 
33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de
Eine Photovoltaikanlage erzeugt klimafreundlichen Solarstrom und 
lohnt sich auch fi nanziell. „Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer nutzen den günstigen Strom etwa für Spül- und Waschmaschi-
ne, Kühlschrank, das Elektroauto oder auch die Wärmepumpe und 
sparen damit den Verbrauch von teurerem Strom aus dem Netz“, er-
klärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Was sie nicht selbst verbrau-
chen können, wird gegen eine Vergütung in das Netz eingespeist.“
Diese Einspeisevergütung sinkt für neue Anlagen künftig wieder. 
Die Degression der Vergütungssätze war im Zuge der Energiekrise 
Mitte 2022 gestoppt worden. Ab 1. Februar 2024 verringert sich die 
jeweils 20 Jahre lang gültige Vergütung bei kleineren Hausdachan-
lagen von 8,2 Cent pro eingespeister Kilowattstunde um ein Prozent 
auf 8,11 Cent. Ab 1. August 2024 beträgt die Vergütung 8,03 Cent, ab 
1. Februar 2025 gibt es noch 7,94 Cent pro Kilowattstunde. Wichtig 
zu wissen: Nur Anlagen, die nach den jeweiligen Stichdaten in Be-
trieb gegangen sind, erhalten für die nächsten 20 Jahre die jeweils 
geringere Vergütung.  

Den Gewinn macht der Eigenverbrauch
Die Einspeisevergütung trägt zu einem lukrativen Betrieb der Pho-
tovoltaikanlage bei, da sie die Anschaff ungskosten mit refi nanziert. 
„Die Kosten pro erzeugter Kilowattstunde bei kleineren Hausdach-
anlagen liegt bei rund elf bis 14 Cent je Kilowattstunde. Daher ist die 
Einspeisevergütung selbst nicht kostendeckend“, sagt Tina Schmidt 
vom Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg. „Den Gewinn 
erwirtschaftet der Eigenverbrauch des Solarstroms für die elektri-
schen Geräte im Haushalt.“
Er ist äußerst lukrativ: Aktuell kostet eine Kilowattstunde Strom aus 
dem Netz bei bestehenden Verträgen im Schnitt zwischen 35 und 
40 Cent. Die Kilowattstunde Solarstrom vom Dach bei kleineren An-
lagen ist dagegen mit den rund zwölf Cent deutlich günstiger. Wer 
seinen Solarstrom selbst verbraucht, spart in dieser Rechnung also 
21 bis 29 Cent pro Kilowattstunde. Rund ein Drittel des Solarstroms 
kann man im Regelfall auch ohne Batteriespeicher selbst nutzen. 
Mit Speicher und Elektroauto ist es im Durchschnitt deutlich über 
die Hälfte.

Die Anlagenkosten sinken auf breiter Front
Die genauen Kosten für den Solarstrom vom Dach ergeben sich aus 
den Anschaff ungskosten der Anlage. Im vergangenen Jahr sind sie 
aufgrund der Energiepreiskrise, hoher Nachfrage und Lieferproble-
men stark gestiegen. Die Preisrallye nach oben ist nun vorbei, die 
Angebote werden wieder günstiger. Für Hausdachanlagen mit einer 
installierten Leistung von zehn Kilowatt sind die Kosten inzwischen 
von durchschnittlich rund 1.800 Euro auf nur noch 1.300 bis 1.600 
Euro pro Kilowatt Leistung gesunken. Entsprechend wird die Kilo-
wattstunde Solarstrom günstiger.

Umsatzsteuer dauerhaft bei Null und zusätzliche Verbesserungen
Eine weitere positive Entwicklung bei der Refi nanzierung der Pho-
tovoltaikanlage: Zu Beginn des vergangenen Jahres ist die Um-
satzsteuer für neue Solarstromanlagen bis 30 Kilowatt installierter 
Leistung von 19 auf null Prozent gesunken. Dieser Vorteil gilt nun 
unbefristet über das Jahr 2023 hinaus, wie das Bundesfi nanzminis-
terium im September mittelte. Hinzu kommt: Die seit 2022 entfalle-
ne Einkommenssteuer für die solaren Erträge macht Photovoltaik-
anlagen ebenfalls günstiger.

Gewinne von rund sechs Prozent möglich
Fazit: Berücksichtigt man alle Faktoren, die gesunkenen Anlagen-
preise, die dauerhafte Senkung der Mehrwertsteuer auf null Pro-

zent, die steigenden Strompreise und den daher lukrativeren Eigen-
verbrauch im Verhältnis zur leicht sinkenden Einspeisevergütung ist 
ein Rendite bis zu sechs Prozent pro Jahr möglich. Mit der eigenen 
Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man zudem unabhängiger 
vom öff entlichen Stromversorger und leistet einen relevanten Bei-
trag zum Umstieg auf erneuerbare Energien.
 
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer von Wohn-
häusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer energetischen 
Sanierung und wirbt dabei für eine qualifi zierte und ganzheitliche Ge-
bäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau 
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energie-
agentur Baden-Württemberg umgesetzt.
 
Ansprechpartner Pressearbeit
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting GmbH,
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg,
Tel. +4976138 09 68-23, vartmann@solar-consulting.de,
www.solar-consulting.de
 

Selbst sanieren: Kellerdecke dämmen 
in fünf Schritten
DIY-Anleitung für eine der profi tabelsten Sanie-
rungsmaßnahmen
Die nachträgliche Dämmung der Kellerdecke sorgt für einen 
warmen Fußboden im Erdgeschoss. Das erhöht den Wohnkom-
fort. Zugleich ist sie eine der profi tabelsten Maßnahmen, um 
die Heizkosten zu senken: Heizkosteneinsparungen von bis zu 
zehn Prozent sind möglich – in einem Einfamilienhaus lassen 
sich im Jahr so bis zu 500 Euro sparen. Darauf weisen die Fach-
leute von Zukunft Altbau hin, dem vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm. Die 
Maßnahme wird oft vergessen, obwohl sie relativ einfach und 
ohne professionelle Unterstützung umgesetzt werden kann. 
Sanierungswillige mit fachlichem Grundverständnis, aber 
ohne tiefere Vorkenntnisse können das Projekt Kellerdecken-
dämmung in fünf Schritten selbst durchführen. Ergänzend 
kann die – in manchen Fällen sogar gesetzlich verpfl ichtende 
– Dämmung der Decke zum Dachboden ebenfalls in Eigenregie 
erfolgen. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Be-
ratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Das Haus energetisch zu sanieren und auf erneuerbare Energien 
umzusteigen, senkt die Energiekosten und erhöht den Wohnkom-
fort. Für die meisten Vorhaben benötigt man Fachleute aus der 
Energieberatung und dem Handwerk. Oft müssen hier längere 
Wartezeiten eingeplant werden. Einzelne Maßnahmen können Sa-
nierungswillige jedoch sofort in Eigenregie umsetzen: Besonders ef-
fi zient ist die nachträgliche Dämmung der Decke unbeheizter Keller 
in älteren Häusern. Diese häufi g vergessene Möglichkeit ist nahezu 
immer sinnvoll. Die Dämmung sorgt für einen warmen Fußboden 
im Erdgeschoss und verhindert kalte Füße, da die Wärme nicht mehr 
in den kühleren Keller abfl ießt. Sie ist einfach umzusetzen und spart 
zudem Heizkosten ein.

Sanieren in Eigenregie: So geht die Dämmung der Kellerdecke
Am besten ist es, wenn man bei der Dämmung der Kellerdecke 
sorgfältig und Schritt für Schritt vorgeht. Fachleute geben bei Be-
darf wertvolle Tipps bei der Materialbestellung und Verarbeitung 
und können am Ende die ordnungsgemäße Ausführung bestätigen. 
„Zuerst sollten die Kellerdecke und die Wände von Staub befreit 
und loser Putz entfernt werden“, rät Frank Hettler von Zukunft Alt-
bau. Besonders geeignet sind glatte Betondecken, dort halten die 
Dämmplatten am besten. Falls vorhanden, werden anschließend 
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ungedämmte oder schlecht gedämmte Heizleitungen an der Kel-
lerdecke deutlich dicker als der Rohrdurchmesser eingepackt. Dies 
spart zusätzlich Heizenergie. In Schritt drei erfolgt die eigentliche 
Dämmung der Kellerdecke.

Für das Anbringen der Dämmplatten an der Kellerdecke gibt es ver-
schiedene Systeme: sie werden geklebt, gedübelt oder mit einem 
Schienensystem befestigt. Von der Dicke des Dämmstoff s und der 
Oberfl äche der Kellerdecke hängt es ab, ob zusätzlich gedübelt wer-
den muss. Die Faustregel lautet: Je dicker die Dämmplatte und je 
schlechter haftend die Decke, desto höher ist die Wahrscheinlich-
keit, dass die Platten mit Dübeln befestigt werden müssen. Informa-
tionen dazu stehen in den Herstellerangaben.

Hartschaum, Mineralfasern oder Naturdämmstoff e zur Auswahl
Als Dämmstoff  für die Kellerdeckendämmung eignen sich unter an-
derem Hartschaumplatten aus Polystyrol oder Polyurethan, Stein- 
und Mineralwollematten oder -platten sowie Naturdämmstoff e, 
beispielsweise Holzweichfaser- oder Zelluloseplatten. Zu beachten 
ist dabei: Nach der Dämmung muss noch ausreichend Kopfhöhe 
vorhanden sein. Unter der Decke sind rund zwei Meter erforderlich, 
damit sich niemand den Kopf anstößt. Manchmal schränkt daher die 
Deckenhöhe die mögliche Dämmstoff dicke ein oder zwingt dazu, 
besonders gut dämmende Materialien zu nutzen. Mit ihnen kann 
man mit weniger Zentimetern die gewünschte Dämmleistung er-
halten.

Besonders gut ist ein Dämmwert, genannt U-Wert, von unter 0,2 
Watt pro Quadratmeter und Kelvin. „Bei dem Material Polyurethan 
etwa ist dafür eine Dicke von rund zehn Zentimetern erforderlich, 
bei Holzweichfaser eher 18 Zentimeter“, erklärt Frank Hettler. Bei 
den meisten Materialien reichen um die vierzehn Zentimeter aus, 
um den gewünschten Eff ekt zu erzielen. Neben einem guten U-Wert 
ist auch eine sorgfältige, fugenfreie Anbringung wichtig. Denn so 
können die Platten weit über dreißig Jahre ihren Dienst tun, ohne 
nachgerüstet oder gar ausgetauscht werden zu müssen.

Nach dem Schritt drei, der Dämmung der Kellerdecke, können die 
Dämmplatten nach Wunsch verputzt, gestrichen oder mit einer 
Gipskartonplatte versehen werden. Manchmal ist die Oberfl äche 
der Platten bereits gestrichen oder mit einem beschichteten Ge-
webe versehen, dann entfällt dieser Schritt. Anschließend kann 
noch Schritt fünf erfolgen: Die Kellerwände sollten idealerweise im 
oberen Bereich, unterhalb der Decke, zusätzlich gedämmt werden. 
Dafür reicht eine Dämmstärke von mindestens vier Zentimetern 
und eine Plattenbreite von etwa 50 Zentimetern aus. Diese Dämm-
schürze reduziert Wärmebrücken durch die Kellerwände und spart 
zusätzlich Heizenergie. Bei Gebäuden ohne Fassadendämmung 
sollte eine Fachperson prüfen, ob eine Dämmschürze das Schim-
melrisiko im Erdgeschoss erhöht.

Bewohnte Keller kann man auch dämmen
Ist der Keller bewohnt und beheizt, lohnt sich häufi g die Dämmung 
des Kellerbodens und der Kelleraußenwand von innen. Sind nur ein-
zelne Kellerräume beheizt, sollten auch die Innenwände zu den un-
beheizten Räumen komplett gedämmt werden. Das alles richtig zu 
machen, ist deutlich komplizierter als die Dämmung eines vollstän-
dig unbeheizten Kellers. Hier sollte im Vorfeld eine Energieberaterin 
oder ein Energieberater hinzugezogen werden, um sicherzustellen, 
dass keine Luftfeuchtigkeit hinter oder in der Dämmung ausfällt 
und dadurch Schäden entstehen.

Weitere Informationen und ein ausführliches Video zum Thema gibt 
es unter www.zukunftaltbau.de/kellerdecke

Die oberste Geschossdecke ebenfalls dämmen
Ist ein Dachboden nicht bewohnt, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer auch die oberste Geschossdecke mit einer 
möglichst dicken Dämmschicht versehen. Oft ist die Maßnahme 
sogar gesetzlich verpfl ichtend. Sie kann in der Regel ebenfalls gut 
in Eigenleistung erfolgen. Bei der obersten Geschossdecke benötigt 

man eine Dämmdicke von zwölf bis 18 Zentimetern, je nachdem, 
welches Material eingesetzt wird. Fachleute empfehlen, etwa bis zu 
zehn Zentimeter mehr Dämmstoff  einzubauen als der Gesetzgeber 
fordert. Denn jeder zusätzliche Zentimeter spart dauerhaft Heizkos-
ten, während für die dickere Dämmung nur einmalig geringe Mehr-
kosten anfallen. Da die Wärme im Haus nach oben steigt, macht sich 
Zusatzdämmung bei diesem Bauteil noch schneller bezahlt.

Handelt es sich bei der obersten Geschossdecke um eine Holzbal-
kendecke, sollte ein Energieberater oder eine Energieberaterin hin-
zugezogen werden. Die Fachleute prüfen dann vor Ort, ob und wo 
eine Dampfbremse erforderlich ist und wie diese an benachbarte 
Bauteile korrekt angeschlossen wird. Diese schützt die Dämmung 
vor Feuchteschäden, indem sie den Eintrag feuchter Luft aus dem 
Zimmer in die Dämmschicht und das Bauteil verringert. Weitere Un-
terstützung zur Umsetzung gibt es beim Fachhandwerk der Stuck-
ateure und Zimmerer sowie bei Gebäudeenergieberaterinnen und 
Gebäudeenergieberatern.

Hansy Vogt präsentiert die  
" Schlager Lachparade "
mit Frau Wäber und Schlagersängerin Daniela 
Martinez  & Black Forest Line Dancer aus Rhein-
felden - Karsau 
Sonntag, den 14.04.2024 um 15.00 Uhr in der Stadthalle 
Schopfheim.

 Kartenvorverkauf bei :
 
Optik Turski Steinen Tel. 07627 7730
Bäckerei Seeger St. - Höllstein Tel. 07627 1341
Cafe Läubin Hausen i.W. Tel. 07622 2556
Reisebüro Völz Schopfheim Tel. 07622 9599
Radio Rübin Lö. - Hauingen Tel. 07621 51154
Gasthaus Krone Tgernau Kl.W. Tel. 0173 3242152

und beim Veranstalter :
" Wolfi `s  Zäpfl e  Ranch " 79585 St. - Hüsingen Tel. 07627 588732

VVK  Euro  30.00  ...  Beginn 15:00 Uhr  ...  Einlass 14:00 Uhr

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SPANISCHE KARTOFFELWÜRFEL AUS DEM OFEN: 
Backofen auf 240°C Ober-/Unterhitze (220°C 
Umluft) vorheizen. Ein Backblech mit Backpapier 
auslegen. Kartoffeln gut waschen und in 2 bis 3 cm 
große Würfelchen schneiden. Diese in eine Schüssel 
oder in einen Topf legen und mit reichlich kochen-
dem Wasser übergießen. 10 Min. ziehen lassen (auf 
diese Weise wird überschüssige Stärke ausgewa-
schen). Dann die Kartoffelwürfel unter lauwarmem 
Wasser abbrausen und mit einem Geschirrtuch 
vorsichtig trockentupfen. 
Das Salz und die Gewürze erst miteinander, dann 
auch noch mit Olivenöl mischen. Nun die Kartof-
feln auf das mit Backpapier ausgelegte Backblech 
geben und darauf die Würfelchen gut mit dem 
Gewürz-Olivenöl durchmischen. Im Ofen dann bei 
240°C Ober-/Unterhitze (220°C Umluft) für ca. 15 
Min. backen, wenden und weitere 15 Min. backen.

AUFGESPIESSTE HÄHNCHENBRUSTFILETS: 
Die Hähnchenbrustfi lets in feine Streifen schneiden. 
Honig, Sojasauce, dunkles Hefeweizenbier, Senf, 
Chilifl ocken und Olivenöl in einer großen Schüssel 
verrühren. Diese Marinade über die Hähnchenbrust-
fi lets geben und für 2 Std. ab in den Kühlschrank 
damit. Danach die Hähnchenstreifen auf Spieße 
stecken und in einer Grillpfanne 2 bis 3 Min. von 
beiden Seiten in Olivenöl braten.

ASIA-MAYO-DIP: 
Die Sojasauce in einem Topf langsam köcheln lassen 
und auf die Hälfte reduzieren. Abkühlen lassen. Den 
Koriander ohne Stiele hacken und mit Mayonnaise 
vermengen. Creme fraîche und Joghurt gut unter-
rühren. Dann mit dem Gewürzpulver und reduzier-
ter Sojasauce abschmecken. Bis zum Servieren im 
Kühlschrank aufbewahren.

KOHLRABI-APFEL-SALAT: 
Kohlrabi und Äpfel schälen, in Stifte hobeln und 
diese mit Zitronensaft, Olivenöl, Sauerrahm, Ahorn-
sirup, Petersilie, Salz, Pfeffer vermengen. 

Tipps & Tricks
Ob für Fleisch, Fisch oder Gemüse – So-

jasauce ist eine prima Basis für Marinaden. 

Aus geschmacklicher Sicht ist sie salzig bis 

süßlich und vollmundig. 1 EL Sojasauce enthält 

ca. 2,7 g Salz. In Sojasauce stecken wertvolle 

Aminosäuren, sie hat kaum Kalorien und kein 

Fett. Als Alternative kann man zur Not auf 

Worcestersauce zurückgreifen. Die Faustregel 

für beide lautet: Weniger ist oft mehr. 

Sojasaucen-Flaschen im Kühlschrank 

aufbewahren. Dann bleiben Farbe 

und Aroma erhalten.
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SPANISCHE KARTOFFELWÜRFEL AUS DEM OFEN, 

AUFGESPIESSTE HÄHNCHENBRUSTFILETS 

MIT ASIA-MAYO-DIP UND KOHLRABI-APFEL-SALAT

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
SPANISCHE KARTOFFEL-
WÜRFEL AUS DEM OFEN
6 große Kartoffeln
2 l kochendes Wasser
½ - 1 TL Salz (nach Belie-
ben)
¼ TL Paprika-Pulver
¼ TL Chili-Pulver
¼ TL Knoblauchpulver
¼ TL Tomatengewürz
2 EL Olivenöl

AUFGESPIESSTE HÄHN-
CHENBRUSTFILETS
2 Hähnchenbrustfi lets 
(600 g)
50 g Honig
50 ml Sojasauce
100 ml dunkles Hefewei-
zenbier oder Malzbier
1 TL mittelscharfer Senf
¼ TL Chilifl ocken
Etwas Olivenöl

ASIA-MAYO-DIP
100 ml Sojasauce
1 Bund Koriander
250 ml Mayonnaise
1 EL Creme fraîche
1 EL Joghurt (10 %)
1-2 TL Fünf-Gewürze-Pul-
ver (Five Spice)

KOHLRABI-APFEL-SALAT
600 g Kohlrabi
2 Äpfel
1 Biozitrone – davon der 
Saft
4 EL Olivenöl
200 g Sauerrahm
1 EL Ahornsirup
1 Bund Petersilie, fein 
gehackt
Salz, Pfeffer



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 6!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 6 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des „Schmotzigen Dunschtig“
am Donnerstag, 8. Februar 2024 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 6  
spätestens am Freitag, 02.02.2024 im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

Höllsteiner Hof
Wir suchen zur Verstärkung:

Servicekraft, Koch und Küchenhilfe (m/w/d) 
für abends.

Bitte unter Tel. 07627 – 91080 oder info@hotelhh.de melden



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes  
Gebiet Austräger (m/w/d):

Maulburg - Bezirk 5322 – neuer Zusteller ab KW 10/2024
Bahnhofstr., Emil-Kuttler-Str., Harzfeldstr., Scheinbergstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Essen für Zuhause
Wenn Sie aktuell zuhause sind und  

ein Mittagessen benötigen oder einen  
gemischten Salat oder ein Kalt-Menü für  
den Abend, dann bestellen Sie bei uns.

Wir bringen Ihnen das Essen frisch  
zubereitet direkt an die Haustür, 

ab 7,90 € pro Menü.

Menü-Bring-Dienst
07621/4228990

catering@zahner-feinkost.de
Sie brauchen das Haus nicht zu verlassen.

Nähere infos unter:
www.zahner-feinkost.de

Betriebsruhe - Fasnet 2024

Aufgrund der närrischen Tage 
Schmotzige Dunschdig 08.02.2024
und Fasnet-Freitag 09.02.2024 
bleibt unser Betrieb geschlossen. 

Ab dem 12.02.2024 (Rosenmontag) 
sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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• Einbruchschutz • Schließanlagen • Tore • Reparaturen & 
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Kranzer & Pretti GmbH Schlosserei & Rolladenbau
Industriestr. 11 • 79541 Lörrach-Haagen • Tel. 07621/5 55 79
+ 5 11 35 • Fax 5 51 14 • Ausstellung & Beratung

Not-Schlüsseldienst
Tel. 0170/9018722

Reparatur-Service

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


